
 

Schuster, bleib bei deinem Leisten ! 

 

Versuch einer kurzen Familiengeschichte  

der Familie Friedt zu Oberaußem Rhl. 

1650 - 1988 

 

In einer Zeit der Schnelllebigkeit, in der uns eine Orientierung sehr erschwert wird, in der sich 

Ereignisse überschlagen und der Blick in die Zukunft nicht unbedingt ermutigend wirkt, will ich ein 

Prophet des Vergangenen sein und mein subjektives Wissen über unsere Familie zu Papier bringen.  

 

Lange habe ich zu Oberaußem (Rheinland) im Kreise der Familie gelebt und hatte so Gelegenheit, 

noch einiges über unsere Altvorderen zu erfahren, und zu notieren, was unsere Großmutter nebst 

den Tanten noch wussten. Zudem war ich vor Jahren im Personenstandsarchiv Rheinland zu Brühl, 

wo die amtlichen Register und Kirchenbücher der Personenstände gelagert sind. Es ist mit 

Sicherheit so, dass sich in den staatlichen Archiven noch mehr Material über die Familie befindet, 

was aber Aufgabe kommender Generationen sein mag, dies zu erforschen.  

 

Warum nun das geflügelte Wort am Anfang dieser Chronik? 

"Schuster bleib bei deinem Leisten" 

 

Ein Teil unserer Vorfahren waren Schuster (Schuhmacher) und diese haben ihren Platz in der 

jeweiligen Gesellschaft gekannt und demnach gelebt. Mögen auch wir uns der individuellen 

Möglichkeiten bewusst sein und weiterhin gerade und aufrechte Menschen sein. Die Familie Friedt 

ist eine der altansässigen katholischen Familien in diesem linken Teil des Rheinlandes, der als 

Niederrhein bezeichnet wird. Auch die Namen der eingeheirateten Familien sind im Rheinland 

geläufig. In all den Kriegen und Wirren der Zeit finden sich Mitglieder unserer Familie unter den 

Opfern und so können wir uns zu Recht und mit Stolz als Rheinländer bezeichnen. Heute, im Jahre 

1988, hat es Teile unserer Familie weit in die Welt verstreut und so gibt es uns in den USA, in der 

Schweiz und mich hat es nach München, in die bayerische Metropole, verschlagen. 

 

Diese Zeilen seien meinem Sohn Simon, meiner Frau Rita und meiner Mutter Anna gewidmet. 

 

München 1988 

 

Gerd Friedt 
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Wir schreiben das Jahr 1648, der dreißigjährige Krieg war vorbei, unter dem auch unsere Heimat 

stark zu leiden hatte. Alles war ein Chaos, Verwüstungen aller Orten und die Kirchenbücher mit 

den Personenständen waren verbrannt. Aus diesem Dunkel, und trotzdem für unsere Vorfahren ein 

helles Licht nach den Schrecken des Krieges, taucht nun unsere Familie Friedt belegbar auf. 

 

Als erster genannt wird ca. 1650 ein Abel Friedt nebst seiner Ehefrau Petronella, geborene Wingen. 

Sie waren wohnhaft zu Höllen, einem kleinen Weiler neben Rödingen in der Nähe von Jülich Rhl. 

 

Abels Sohn, Laurentius Friedt, wurde ca. 1680 geboren und heiratete am 15.10.1705 zu Rödingen 

die Maria Kratz aus Höllen. Laurentius starb am 28.5.1740 zu Höllen.  

 

Laurentius' Kinder waren - soweit mir bekannt - Petronella Friedt, die 1706 geboren wurde und 

Mathia Friedt, der zu Höllen am 24. August 1708 das Licht der Welt erblickte. Mathia Friedt 

heiratete am 3.5.1736 die Catharina Neusgen aus Kirchtroisdorf. Mathia Friedt starb am 19.8.1757 

zu Kirchtroisdorf und Catharina Friedt am 15.3.1786 ebenda. 

 

(Zur gleichen Zeit wird den Eheleuten Peter Friedt und Sophia Strauß zu Oberaußem am 19. Juni 

1722 ein Sohn Leonard geboren. Diese Linie war nicht weiter zu verfolgen und es besteht die 

Möglichkeit, daß Peter Friedt ein Bruder von Mathia Friedt gewesen sein könnte, weil nämlich 

eines der Kinder von Mathia Johann Petrus getauft wurde.)  

 

Nun weiter zu unserer direkten Linie. 

Mathia Friedt ist nach seiner Verheiratung zu seiner Gattin nach Kirchtroisdorf gezogen, wo ihnen 

am 16. August 1739 ein Sohn mit Namen Johann Michael Friedt geboren wurde. Seine Paten waren 

ein Michael Friedt und Sybilla Multers. Johann Michael hatte folgende Geschwister: Johann Petrus 

1737, Anna Gertrudis 1738 und Johann Jakobus 1742 geboren. 

 

Der Name Friedt in seiner heutigen Schreibweise kam erst nach den amtlichen Personenregistern im 

beginnenden 19. Jahrhundert auf. Vorher schrieb man Fried, Frid, Fridt, Frit usw. 

 

Bei Johann Michael ist uns nun erstmals die Berufsbezeichnung, Tagelöhner u. Ackerer bekannt. Er 

heiratete am 22.3.1780 die Margarethe Kleins aus Elsdorf, die seine zweite Ehefrau war. Auch er 

zog nach der Verheiratung vom Elternhaus zu Kirchtroisdorf nach Elsdorf, dem Wohnsitz seiner 

Gattin, und starb am 24.4.1806 zu Kirchtroisdorf. 

 

Am 22.5.1781 wurde den beiden hier ein Sohn, Johann Wilhelm Friedt, geboren. 
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Ein Blick in die damalige Zeit sagt uns, daß im Jahr 1780 Kaiserin Maria Theresia, Herrscherin von 

Österreich, starb. 1781 starb Gotthold Ephraim Lessing, der große deutsche Dichter, Kritiker und 

Philosoph. 1782 schrieb Friedrich Schiller sein Drama "Die Räuber". 

 

Unser Vorfahr, Johann Wilhelm Friedt, heiratete am 25.11.1804 zu Auenheim die Gertrud Maßen, 

die am 4.4.1787 zu Bedburg geboren wurde. Die Familie Maßen stammte aus Holland und arbeitete 

als Melker auf dem Mönchshof zu Hüchelhoven. Inzwischen war das Rheinland unter Napoleon 

französisch geworden und so nannte man den am 24. Januar 1806 zu Auenheim geborenen Sohn 

Antoine Friedt. Johann Wilhelm Friedt starb bereits am 23.1.1817 zu Hüchelhoven. Wir sehen 

inzwischen, daß unsere Vorfahren aus dem Raum Jülich langsam in Richtung Gilbach übergesiedelt 

sind, und der Tagelöhner, Johann Wilhelm Friedt, Stammvater der Rheidt-Hüchelhofener und 

Oberaußemer Familie Friedt ist, die dort noch heute beheimatet sind. 

 

Unser Anton Friedt heiratete am 9.9.1836 zu Rheidt - das Rheinland war inzwischen preußisch 

geworden - die aus Glesch gebürtige Anna Maria Kaltenberg, geb. am 27.8.1811. Anton Friedt war 

Schuster von Beruf, und ein Teil seiner Söhne übte diesen Beruf auch aus. Diesen beiden wurde ein 

Anzahl Kinder geboren, u.a. der Peter Josef Friedt am 7.9.1847, der Stammvater der Oberaußemer 

Linie Friedt wurde. Bevor er in den Stand der Ehe eintrat, waren seinVater zu Rheidt Hüchelhoven 

bereits verstorben. Anton starb am 23.7.1868 und seine Frau Anna Maria starb  1877 in Paffendorf. 

Wie wir bis jetzt sahen, sind unsere Vorväter nach der Hochzeit meistens in die Wohnorte der 

Frauen verzogen. 1870 - Krieg war zwischen Frankreich und Deutschland. Im Jahre der Schlacht 

bei Sedan, am 26.8.1870, heiratete der Peter Josef Friedt die Maria Sibilla Leisten aus Oberaußem, 

die dort am 27.10.1843 als Tochter des Walter Leisten und seiner Frau Ursula, geb. Wolf, zur Welt 

kam. Peter Josef Friedt übte den Beruf eines Schusters und Sandhändlers zu Oberaußem aus, was 

ihm den Beinamen Sand Friedt einbrachte 

 

Einer seiner Brüder, Johann Josef Friedt, fiel im Krieg 1870/71, und ist auf dem Bergheimer 

Gedenkstein an der Erft aufgeführt. Der Sand Friedt, mein Urgroßvater, war ein kleiner ruhiger 

Mann, der wie ein Bruder an der Kirchstrasse, auf der Fortunastraße zu Oberaussem, eine 

Schusterei betrieb. Nebenbei hat er es verstanden, einige Ländereien um Oberaußem anzukaufen. 

U.a. einen Sandberg mit ganz feinem roten und weißen Sand. Da in früheren Zeiten die Lehmböden 

in den Häusern mit Sand ausgekehrt wurden, so zogen die Oberaußemer am Wochenende mit 

Eimern zu diesem Sandberg, der in der Nähe des heutigen neuen Friedhofes unter der Kippe lag, um 

dort Sand einzukaufen. Das urgroßelterliche Haus befand sich auf der Fortunastr. 21, und wurde 

1940 bei einem der ersten Fliegerangriffe auf Köln zerstört. Über die Familie der Urgroßmutter 

Leisten, und zwar mütterlicherseits, Familie Wolf, sind wir bis ins 18. Jahrhundert in Oberaußem 

seßhaft. Zur Urgroßmutter Maria Sibilla Friedt, geb. Leisten, gibt es noch eine schaurige 

Geschichte, die sich im Haus der Urgroßeltern abspielte. Als Maria Sibilla, die Gross, ein kleines 
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Frauchen im Alter von 70 Jahren, anno 1913 am 5. Februar starb, wurde, wie es der Brauch war, 

Totenwache gehalten. Die Tote war im Schlafzimmer aufgebahrt, und von dort führte eine Tür mit 

einem kleinen Fenster in die Stube, wo sich die Nachbarn und Freunde zur Totenwache versammelt 

hatten. Zu vorgerückter Stunde, als auch schon etwas Alkohol konsummiert war, schlichen sich 2 

Mitglieder der Totenwache hinaus und kletterten durchs Hoffenster zu der toten Großmutter. Sie 

haben die Leiche dann an das kleine Fenster in der Tür gehoben und gegen die Türe geklopft. Die 

Wirkung kann man sich nun vorstellen, die Gesellschaft der Totenwache verließ fluchtartig das 

Haus, im Glauben, die Gross sei wieder auferstanden.  

 

Um dieses großelterliche Haus kam es nach dem 1. Weltkrieg dann zu Auseinandersetzungen 

zwischen den Kindern und einem der Schwiegersöhne, welche gerichtlich geklärt werden mußten. 

Das Haus wurde dann von einem der Söhne, und zwar Wilhelm Friedt, übernommen. Unser 

Urgroßvater, Peter Josef, der Sand Friedt, starb am 17.12.1923 zu Oberaußem und hat den 1. 

Weltkrieg noch erlebt, aus dem sein Sohn Kaspar und sein Schwiegersohn Leonard Schmitz nicht 

heimkehrten. Die Urgroßeltern, der Sand Friedt und die Gross, sind auf dem alten Friedhof zu 

Oberaußem begraben, und zwar dort, wo sich heute das Grab unserer Großeltern, Gerhard und 

Katharina Friedt befindet. (Grab 2000 aufgelassen) 

 

Wer waren nun die Kinder von Peter Josef Friedt und Maria Sibilla Friedt.  

 

Der Erstgeborene war war unser Großvater, Gerhard Hubert Friedt, geboren am 17.1.1871 zu 

Oberaußem 

 

2) Johann Friedt, 27.6.1873 - 1924, verheiratet mit Katharina Hopen aus Rheidt-Hüchelhoven. 

 

3) Gertrud Friedt, 18.12.1875, verheiratet  

   1. mit Leonard Schmitz, gef. WK I. 

   2. mit Friedrich Wittneven aus Oldenburg 

 

4) Heinrich Friedt, 2.2.1878, verheiratet  

   1. mit Katharina Vetten aus Bergheim,  

   2. mit Anne Potthof aus Westfalen. 

 

5) Wilhelm Friedt, 15.11.1880, verheiratet mit Agnes Lamertz aus Oberaußem. 

 

6) Kaspar Friedt, 20.10.1883, vermißt WK I, verheiratet mit Margaretha Weihs 

 aus Oberaußem (2. Ehe mit Peter Klütsch). 
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7) Maria Anna Friedt, 9.2.1887, verheiratet mit Philipp Dresen aus Rheidt. 

 

1871 wurde nun unser Großvater, Gerhard Friedt, geboren. Über die Jugend und seinen frühen 

Lerbensabschnitt ist mir nicht viel bekannt. Er war ein Mensch mit musischen Interessen, und er 

lernte im Kreise seiner Brüder einige Instrumente, wie Geige und Trompete, zu spielen. Einer der 

Hüchelhovener Friedts, ein Onkel von Gerhard Friedt und zwar Anton Friedt der Schneider, später 

blind, war als Ziehharmonika-Spieler um 1890 bekannt, und verdiente sich ein Zubrot durch seine 

Kunst auf den Volksfesten. Unser Großvater, Gerhard, lernte bei seinem Vater das Schustern und 

wird auf verschiedene Art sein Brot verdient haben, nachdem er 1885 die Schule verlassen hat. Die 

Kinder vom Sand Friedt werden mit Sicherheit dem Vater im Sandgeschäft geholfen haben. 1891 

trat Gerhard Friedt beim Maurermeister Jakob Wichterich zu Oberaußem eine Lehre als Maurer an, 

die er 1893 mit der Gesellenprüfung abschloß. Er war dann bis 1912 bei der Firma Wichterich 

beschäftigt. Inzwischen hatte er 1902 unsere Großmutter, Kath. Orth, geheiratet. Unseren Großvater 

Gerhard bezeichnen die Leute, die ihn kannten, als ruhigen, feinen und fleißigen Mann, der durch 

ein gepflegtes Äußeres in Erscheinung trat. Seine Liebe gehörte außer seiner Familie der Musik, der 

Jagd und der Schützengilde Oberaußem. Mit seinen Brüdern pflegte er gemeinsam die Musik, und 

sie spielten an Volksfesten zum Tanz auf. In späteren Jahren war er Mitglied der Bergmannkapelle 

des Kraftwerks Fortuna, mit denen er auf einem der Reichsparteitage zu Nürnberg in den 1930er 

Jahren aufspielen durfte.Im ersten Krieg 1914-1918 war unser Großvater Soldat in Frankreich, zum 

Glück für nur kurze Zeit. Ein Bruder, Kaspar, wurde vermißt und Schwager Leonard Schmitz fiel. 

In meiner Jugendzeit gab es noch eine Fotografie, die die Brüder Friedt in Uniform und Pickelhaube 

zeigte. Unser Großvater zeichnete, wie viele, eine Kriegsanleihe, von der nichts übriggeblieben ist. 

Der erste Weltkrieg ging vorbei, und mit ihm der bescheidene Wohlstand des Großvaters Gerhard. 

Als Maurer in der Rezession der Nachkriegszeit war kein Geld zu verdienen, und so entschloß sich 

Gerhard Friedt, als Maurer beim Kraftwerk Fortuna anzufangen. Hier arbeitete er dann bis zu seiner 

Pensionierung im Jahre 1935? Die Zeit der großen Arbeitslosigkeit nach dem ersten Weltkrieg 

stellte auch für ihn eine schwere Zeit dar, in der er gezwungen war, seine inzwischen schon großen 

Kinder weiterhin zu unterstützen und die Wohlfahrtskommission zu Oberaußem um Unterstützung 

anzugehen. Obwohl liberal konservativ eingestellt, trat auch er der nationalsozialistischen 

Arbeitsfront bei, im Glauben auf eine Besserung der Verhältnisse.  

 

Und wieder stand Krieg vor der Tür, in dem sein vom ihm 1906/7 gebautes Haus auf der Fortunastr. 

16 zu Oberaußem zweimal schwer zerstört wurde. Der zweite Weltkrieg war - wie für viele - so 

auch für unseren Großvater eine Katstrophe. Zwei seiner Schwiegersöhne, Klaus Gerhardz und 

Konrad Conrads, kehrten nicht heim und auch die restliche Familie bezahlte einen hohen Blutzoll. 

Nachdem unser Großvater sich während eines Fliegerangriffs im Kriege bei einem Sturz eine Niere 

verletzt hatte, und bei einem zweiten Sturz nach dem Kriege die zweite Niere zerquetschte, starb er 

Lichtmess, am 2.2.1949. Ich selber, 1945 geboren, habe nur noch schwache Erinnerungen an den 
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Großvater und man erzählte mir, daß er sehr an mir gehangen habe und mich verwöhnt habe. So 

haben wir beide mit Vorliebe das Zuckerglas in Angriff genommen und Zucker gelöffelt. Zum 

Dank dafür habe ich ihm dann einmal mit einer Schere ins Ohr geschnitten und ihm mit dem 

Holzschuh auf den Kopf geschlagen. Seine Beerdigung ist mir - obwohl damals erst 3 1/2 Jahre alt - 

noch deutlich in Erinnerung. 

 

Wie schon bemerkt, hatte Gerhard Friedt am 3.2.1902 die Katharina Orth aus Oberaussem 

geheiratet, die unsere Großmutter wurde. Katharina Orth wurde am 14.2.1878 zu Oberaußem 

geboren als Tochter von Johann Paul Orth und Getrud Orth, geborene Berkele aus Sindorf. Die 

Familie Orth läßt sich ebenso bis ins 18. Jahrhundert zu Niederaußem zurückverfolgen. Laut 

Aussage des Bickendorfer Täntchens, einer Tante unserer Großmutter, stammt die Familie Berkele 

von französischen Zigeunern ab, deren Nachkommen im beginnenden 20. Jahrhundert noch die 

Verwandten im Rheinland besuchten. Ein Erbe dieser Zigeuner mag der schwarze dunkelhäutige 

Menschenschlag sein, den wir noch heute in unserer Familie finden. 

 

Die direkte Linie Berkele, die noch heute in Türnich und Grefrath lebt, berichtete mir ebenso von 

diesem dunklen Typus in ihren Reihen. 

 

Unsere Großmutter, Katharina, hatte einen Bruder, den Peter Orth, und zwei Geschwister von ihr 

verstarben im Kindesalter. Eine Tante unserer Großmutter, Gertrud Orth, war Lehrerin, was für 

Oberaußemer Verhältnisse schon bedeutsam war. Überhaupt war unsere Großmutter eine sehr 

gescheite Frau, wenn sie auch sonst nicht sehr einfach war. Sie war der bestimmende Teil in der 

Familie und setzte ihren Willen stets durch. Für meine älteren Cousinen war die Großmutter ein 

Vorbild, dem es nachzueifern galt. Auch war sie stets proper gekleidet und ihren Haushalt 

bezeichnete man als mustergültig. Sie hatte meines Erachtens kein besonders inniges Verhältnis zu 

ihren Enkelkindern und hatte am liebsten ihre Ruhe. Die Tanten erzählten, daß die Großmutter, 

nachdem die Kinder größer waren, und arbeiteten, sich geschont habe. In meiner Erinnerung stand 

die Oma nicht sehr früh auf, frühstückte, und danach half sie bei der Zubereitung des Mittagessens. 

Danach hielt sie Mittagsschlaf, stand gegen 16.00 Uhr auf und trank Kaffee. Je nach Wetter und 

Laune ging sie dann etwas spazieren und besuchte die Kinder oder sonstige Verwandte und 

Bekannte. Sie ging relativ früh ins Bett. Sie war ein eigener Ckharakter und es war sehr schwer, in 

sie hineinzudringen und etwas von ihren Regungen zu erfahren. Sie starb nach kurzer Bettlägrigkeit 

84-jährig am 23.5.1962 ganz ruhig im Kreise der Familie in ihrer gewohnten Umgebung. Allerdings 

hatte sie in früheren Jahren schon dreimal die letzte Ölung erhalten. 

 

Aus der Verbindung Gerhard Friedt's mit Katharina, geb. Orth, gingen eine Anzahl von Kindern 

hervor, die Generationen unserer Eltern. Zwei dieser Kinder, Josef Friedt und Paul Friedt, starben 

im Kindesalter. Sieben Kinder blieben den Großeltern erhalten. 
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1) Gertrud Friedt, 1909 - 1988, verheiratet mit Hubert Wilbertz aus Garsdorf, 1904 - 1961. 

 

2) Sibille Friedt, 1904 -, verheiratet mit Klaus Gerhardz aus Kreimersburg, Mosel, 

 geb. 1901 - vermißt WK II. 

 

3) Peter Friedt, 1906 - 1974, verheiratet mit Gertrud Fischer, geb. 1910, aus Oberaußem. 

 

4) Klara Friedt, 1909 - 1987, ledig 

 

5)  Anna Friedt, 1912 - 1977, ledig - Sohn Heinz Gerd (Verfasser) 

 

6) Katharina Friedt, 1914 -, verheiratet mit  

   1. Konrad Conrads, Oberaußem, gef. WK II, *1913 -1942 

2.  Heinrich Koepp aus Radwonke Posen, *1920- -1988 

 

7) Agnes Friedt, 1916 - 1954, verheiratet mit Peter Rasque aus Quadrath, 1909 - 1986. 

 

Hier ist nun der Punkt gekommen, an dem die Generation meiner Cousinen und Vettern den Weg 

ihrer eigenen Familien, den Eltern sowie ihren eigenen Kindern beschreiben möge. Auch für die 

anderen Nachkommen des Peter Josef Friedt (Sand Friedt) ergibt sich eine Chance, die eigene 

Geschichte niederzuschreiben, und ich wünsche mir, daß diese kurze Chronik gelesen und von 

unseren Nachkommen fortgeführt werden mag 

 

Wir sind Glieder einer langen Kette, und ein Sinn unseres Daseins, vielleicht der wichtigste, besteht 

darin, diese Kette fortzuführen. 

 

München, 3.8.1988 

 

Gerd Friedt 
 
 
 
Genealogie der Familie Friedt im Rheinland. beheimatet in Elsdorf, Quadrath, Oberaussem, 

Bergheim, Glessen, Pulheim, Köln, München, Schweiz, USA 

 

Diese Zusammenfassung des derzeit bekannten Materials über die Familie Friedt ergänzt meine vor 

10 Jahren erstellte kurze Familienbiograpie über die Familie Friedt in Oberaussem aus der ich 

abstamme. Erstmals habe ich auch die Linien der Frauen durchgesehen und möchte sie hier soweit 
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erfassbar wiedergeben. Bedingt durch den unsäglichen Datenschutz, sind für mich viele Akten nicht 

einsehbar. Ich bin sehr vielen Personen der großen Familie zu Dank verpflichtet die meine Arbeit 

unterstützten und mir Material zur Verfügung stellten. Hier müßen Heinrich Friedt, Oberembt, Frau 

Maria Hand, Elsdorf und Cornelius Friedt in Pulheim gesondert erwähnt werden. Wo letztendlich 

der Ursprung der Familie zu suchen ist wird schwer zu ermitteln sein. Die Überlieferung spricht 

vom Ursprung in Frankreich oder Belgien. Im westlichen Frankreich taucht der Name Friedt häufig 

auf, der sich allerdings im geringeren Maß auch in Belgien nachweisen lässt. In Beek bei 

Mönchengladbach gibt es ebenfalls eine ganze weitverzweigte Familie mit dem Namen Friedt. Die 

Vornamen im 18. Jahrhundert sind gleich unserer Vorfahren in Höllen, Rödingen und Kirchherten. 

Hier besteht die Möglichkeit einer engen Verwandtschaft. Auch in Freelenberg finden wir noch den 

Namen Friedt. Die umfangreiche Familie Friedt aus der Gegend um Bad Kreuznach kann unter 

Vorbehalt auch mit uns verwandt sein. Anfang des 19. Jahrhunderts fand eine Wanderbewegung 

von der Erft zur Nahe statt. Die Leute suchten Arbeit. In Köln finden wir noch einige Familien 

Friedt, die ich nicht einordnen kann. Auch gab es Anfang vom 19. Jahrhundert Klosterfrauen in 

Köln die den Namen Friedt führten. Auffällig ist auch wie sich die Familie in der vierten 

Generation in einen überwiegenden Bauern - und - Handwerkerzweig aufgespalten hat. Der 

Bauernzweig scheint mehr oder minder ausgestorben zu sein. Es besteht die Möglichkeit, daß ein 

kleiner Abzweig in Köln gelebt hat. Von dem Handwerkerzweig, der nachher auch wieder Bauern 

in Frankeshoven und Niederembt hervor brachte, gibt es zahlreiche Nachkommen im Rheinland, 

Schweiz, Bayern und sogar USA. Ich möchte Ihnen mit dieser Zusammenstellung einen kleinen 

Leitfaden an die Hand geben und bitte Sie diesen Faden weiter zu spinnen.  

 

Die Handhabung ist relativ einfach. Fangen Sie am Ende der Stammtafeln an und suchen Ihren 

Namen oder den Namen Ihrer Eltern. Vor jedem Namen steht ein E mit einer nachfolgenden 

Nummer. Diese bedeutet, Eltern gleich Nummere X. Diese Art der Auflistung erschien mir am 

einfachsten, weil eine zeichneriche Darstellung meine Möglichkeiten überstiegen hätte. Mai 2001. 

Viel Spass und Grüße Ihr Gerd Friedt 

Familie Friedt 

 

1 Als erste Erwähnung haben wir in Höllen bei Rödingen, Abel Fridt, oo mit Petronella Wingen 

die beide um 1650 geboren sein dürften. Diese erste Generation ist nicht 100 % klar, sie stellt 

lediglich eine erste Erwähnung dar. 

 2. Generation 

2 E 1, Laurentius (Lorenz) Fridt, * um 1680, + 28.5.1740 Höllen, oo 15. 10. 1705 in Rödingen   

(1 Ehe) Maria Kratz, + vor 1738 Höllen. 2. Ehe Gertrudis Horn. 

3 E 1, Eduard Fridt  
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 3. Generation 

4 E 2, Maria Fridt (richs), oo Joe Meuser (scabinus) Schöffe zu Kirchtroisdorf. Dem Ehepaar 

wurde 1739 die Tochter Petronella Meuser geboren 

5 E 2, Michael Fridt, oo Maria Bausch, Rödingen. Dem Ehepaar wurden 28. 5. 1750 der Sohn 

Laurentius und am 31. 6. 1762 der Sohn Josephus geboren. 

6 E 2, Petronella Fridt, + 1706 

7 E 2, Mathias Adam Fridt, * 1708 Höllen, + 1757 in Kirchtroisdorf, oo 3.5.1736 

Kirchtroisdorf, Catharina Neusgen, + 1786 in Kirchtroisdorf, Tochter von Johann und Sophia 

Neusgen, Johanns Vater war Adam Neusgen der 1749 verstarb. Mathias Adam und Catharina 

Neusgen sind die Stammeltern aller folgenden Generationen. 

 4. Generation 

8 E 7, Anna Gertrudis Fridt, * 1737 - + 1817 Kirchtroisdorf, oo 1775 Andreas Lemm, aus 

Ralshoven bei Müntz. Kinder des Ehepaares waren: 

 Peter Wilhelm Lemm, Ackerer, * 1778 - + 1850 Kirchtroisdorf. 

 Anna Catharina Lemm, * 1779 - + 1826 Kirchtroisdorf, oo Anton Mockel aus Kirchtroisdorf. 

  Peter Josef Lemm, * 1781 Kirchtroisdorf. 

9 E 7, Josef Peter Fridt, * und + 1737 Kirchtroisdorf 

10 E 7, Anna Maria Fridt, * 1741, + 1748 Kirchtroisdorf 

11 E 7, Anna Maria Fridt, * 1748 Kirchtroisdorf 

12 E 7, Johann Peter Fridt, * 1336 Kirchtoisdorf, lebte noch 1773 

13 E 7, Johann Jacob Fridt, * 1742 - + 1757 Kirchtroisdorf 

14 E 7, Josef Anton Fridt, * 1745 - + 1825 als Gutsbesitzer in Kirchtroisdorf, oo 1773 die Witwe 

des Wilhelm Koch, Maria Magdalena Theelen, + vor 1828, Tocher der Eheleute Gottfried 

Theelen und Cordula Muckel. .Josef Anton Friedt und Maria Magdalena Theelen stellen die 

Stammeltern des Bauernzweiges Friedt dar.  

15 E 7, Rainer Fridt, * 1739, Zwillingsbruder des Folgenden 

16 E 7, Johann Michael Fridt, * 1739 - + 1806 Kirchtoisdorf, Tagelöhner und Ackerer, oo 1. 

Ehe, Magdalena Becker, * 1737,  
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 oo 7. 2. 1771, 2. Ehe, Eva Herbertz aus Epprath, + 1771, Tochter von Mathias und Gertrud 

Herbertz, 

 oo 4.4.1780, 3. Ehe, die Witwe des Clemens König, Anna Margaretha Klein, * 1753 Elsdorf, 

+ 1823 Kirchtroisdorf, Tochter von Peter Klein und Maria Catharina Hobens. Anna 

Margaretha Kleins, oo in 3. Ehe 1809, den Eduard Schmitz, * 1747 Kirchtroisdorf. 

 Johann Michael Fridt und seine Frauen stellen die Stammeltern des Handwerkerzweiges 

Friedt dar. 

 5. Generation 

17 E 14, Anna Catharina Fridt, * 1773 - + 1843 Kichtroisdorf, oo Theodor Classen, Ackerer, * 

1759 Lich, + 1830 Kirchtroisdorf. 

18 E 14, Andreas Fridt, * 1775 Kirchtroisdorf 

19 E 14, Anna Gertrud Friedt, * 1777 - +1825 Kirchtoisdorf, oo Hermann Josef Schläger, 

Ackerer, * 1780 - + 1854 Kirchtroisdorf. 

20 E 14, Johann Fridt, * 1779 Kirchtroisdorf, Ackerer in Schaepshausen, oo 1804, Sophia 

Elisabeth Breuer, * 1771 Schaepshausen, + 1811 Kirchtroisdorf 

21 E 14, Johann Eduard Stephan Fridt, * 1782 Kirchtroisdorf, + 1848 in Etgendorfendorf als 

Gutsbesitzer, oo 1809, Maria Catharina Meuser, * 1786 Niederembt, + 1863 in 

Etgendorfendorf als Gutsbesitzerein.  

22 E 14, Peter Wilhelm Fridt, * 1785 Kirchtroisdorf, + 1874 Kirchherten, oo 1811 Anna 

Catharina Lamber(t)z, * 1782 Grottenherten, + 1840 Kirchherten 

23 E 14, Christian Friedt, * 1788 - +1801 Kirchtroisdorf 

24 E 14, Johann Jacob Fridt, * 1788 - + 1871 Kirchtroisdorf, Gutsbesitzer in Pütz, Mitglied des 

Rheinischen Provinzial Landtages, oo 1828, Anna Margaretha Schläger, * 1802 

Kirchtroisdorf. 

25 E 16, Anna Catharina Fridt, * 1761 Kirchtroisdorf, Kind aus 1. Ehe 

26 E 16, Sybilla Gertrud Fridt, * 1771 Kirchtroisdorf, Kind aus 2. Ehe 

27 E 16, Johann Wilhelm Fridt, * 1781 Elsdorf, Kind aus 3. Ehe, + 1817 Hüchelhoven, 

Tagelöhner und Ackerer, oo 1804 Hüchelhoven, Gertrudis Maaßen, * 1781 Hüchelhoven bei 

Bergheim/Erft, + 1855 Hüchelhoven. Tafel Maaßen gesondert am Ende des Abschnittes. 
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Johann Wilhelm Fridt und Gertrudis Maaßen sind die Stammeltern der Hüchelhovener, 

Oberaussemer, Glessener und Pulheimer Friedt Linie. 

 Stammtafel Familie Maaßen Hüchelhoven zu Nr. 27 

1 Christian Wiedenfeld, + 1678 Hüchelhoven, scabinus (Schöffe), oo 1637 Beila Wolff. In 

Christian Wiedenfelds Sterbeeintrag ist zu lesen: stante tumulta bellico et invasione 

Brandenburgis in patrium Juliacensem. Stand aufrecht und wacker während der Unruhen 

des Krieges und Einmarsch der Brandenburger in seinem Vaterland Jülich. 

2 Sein Sohn Vincenz Wiedenfeld, + 1703 in Hüchelhoven, 00 1679, Adelheit Sinsteden aus 

Köln, + 1721 Hüchelhoven. 

3 Deren Tocher Gertrud Wiedenfeld, * 1684 - +1779 Hüchelhoven, oo 1731 in Hüchelhoven, 

Peter Maaßen, * 1704, + 1774 Hüchelhoven 

4 Deren Sohn Antonius Maaßen, Schuster, * 1741 - + 1794 Hüchelhoven, oo 1780, 

Rommerskirchen, Anna Margaretha Kreuters, * 1752 Gohr bei Neuss, + 1840 Hüchelhoven, 

Tochter von Werner und Christina Kreuters aus Gohr. Sie heiratet in 2. Ehe 1799 Rheidt, 

Anton Hopen, Schuster, 1767-1824 Hüchelhoven. 

5 Die Tocher von Anton und Anna Margaretha Maaßen, Gertrud Maaßen, 1781-1855 

Hüchelhoven, oo 1804 den Johann Wilhelm Fridt, * 1781 Elsdorf, + 1817 Hüchelhoven. 

 

 

28 E 16, Andreas Fridt, * 1789 Kirchtroisdorf, Kind aus 3. Ehe, + 1816 Oberembt, oo 1816 

Oberembt, Maria Sibilla Planers, * 1787 - + 1869 Oberembt. Dieses Ehepaar stellt die 

Stammeltern der Elsdorfer Linie Friedt dar.  

29 E 16, Maria Catharina Fridt, * 1784 Kirchtroisdorf, Kind aus 3. Ehe, oo Wilhelm Jordans, die 

Kinder des Ehepaares sind: 

 Anna, * 1807, Adelheit, * 1810, Andreas, * 1812, Johann Adam Hubert, * 1815 und 

gestorben 

 Johann Heinrich Jordans, * 1821, oo 1840 Niederaussem, Anna Sibilla Cremers. 

30 E 16, Heinrich Fridt, * 1786, Kind aus 3. Ehe. 
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31 E 16, Johann Adam Fridt, * 1791 - +1822 Kirchtroisdorf, Kind aus 3. Ehe, 

Schneidermeister, oo 1816 Kirchtroisdorf, Anna Catharina Schieffers, * 1790 - + 1844 

Kirchtroisdorf.  

Stammtafel Familie Schiefers zu Nr. 31 

1 Hubert Schiffers, 1722-1804 Kirchtroisdorf, oo Maria Margarethe Müller, + 1793. Der 

Bruder zu Hubert, Josef Schiffers war Richter und Schöffe. 

2 Arnold Schiffers, 1745-1840 Kirchtroisdorf, oo Gertrud Vasbender, + 1816 Kirchtroisdorf. 

3 Anna Catharina Schiffers, siehe oben 

 6. Generation 

32 E 17, Peter Wilhelm Hubert Fridt, * 1813, Kirchtroisdorf 

33 E 17, Josef Fridt, * 1802 - + 1813, Kirchtroisdorf 

34 E 17, Anna Sibilla Fridt, 1809, Kirchtroisdorf 

35 E 17, Jacob Fridt, * 1819, Kirchtroisdorf 

36 E 17, Jacob Fridt, * 1807 - + 1809, Kirchtroisdorf 

37 E 17, Johann Fridt, * 1799 Kirchtroisdorf, + 1814 Oberembt 

38 E 19, Petronella Schlaeger, oo, Peter Herzogenrath, * 1811 Kirchtroisdorf, Leinenweber 

39 E 19, Marianne Schlaeger, * 1819, Kirchtroisdorf 

40 E 19, Johann Martin Schlaeger, * 1810 Kirchtroisdorf, oo 1867, Ursula Wibberz 

41 E 19, Mathias Josef Schlaeger, * 1808 Kirchtroisdorf, oo1839, Maria Catharina Comanns, * 

1810 Pütz 

42 E 19, Jacob Schlaeger, * 1815 - + 1875 Kirchtroisdorf 

43 E 19, Johann Heinrich Hubert Schlaeger, * 1813 Kirchtroisdorf 

44 E 19, Johann Jacob Huber Schlaeger, * 1815 Kirchtroisdorf 

45 E 20, Christian Josef Fridt, * 1805 Kirchtroisdorf, oo 1833 Anna Catharina Brell, * 1808 

Grottenherten 
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46 E 20, Anna Gertrud Fridt, * 1807 - +1808 Kirchtroisdorf  

47 E 20, Johann Adam Fridt, * 1808 - +1809 Kirchtroisdorf 

48 E 20, Johann Eduard Fridt, * 1810 Kirchtroisdorf 

49 E 21, Henri Josef Hubert Fridt, * 1810 Etgendorf  - 1816 Ophoven 

50 E 21, Maria Magdalena Fridt, * 1811 Etgendorf 

51 E 21, Anton Josef Hubert Fridt, * 1813 Etgendorf, oo Cäcilia Schmitz 

52 E 21, Hermann Josef Hubert Fridt, * 1815 Etgendorf. 

53 E 21, Anna Elenora Hubertina Fridt, * 1817 Etgendorf 

54 E 21, Alois Hubert Fridt, * 1818 Etgendorf 

55 E 21, Franziska Hubertina Phillipina Fridt, * 1820 - + 1870 Etgendorf 

56 E 21, Josef Wilhelm Alois Hubert Fridt, * 1823 - + 1851 Etgendorf 

57 E 21, Helena Hubertina Fridt, * 1821 - + 1825 Etgendorf 

58 E 21, Anna Gertrud Hubertina Fridt, * 1825 - +1826 Etgendorf 

59 E 21, Anna Barbara Hubertina Fridt, * 1827 Etgendorf 

60 E 21, Anna Maria Hubertina Fridt, * 1827 Etgendorf, + 1864 Kaster 

61 E 21, Margaretha Hubertina Fridt, * 1829 - +1829 Etgendorf 

62 E 22, Anna Gertrud Friedt, * 1809 ? 

63 E 22, Mathias Josef Friedt, 1810 ? 

64 E 22, Maria Gertrud Friedt, * 1809 Grottenherten, + 1814 Kirchtroisdorf ? 

65 E 22, Maria Magdalena Friedt, * 1811 Kirchtroisdorf ? 

66 E 22, Maria Gertrud Huberta Friedt, * 1815 Kirchherten, oo Arnold Hubert Schmitz, * 1819 

Kirchherten 

67 E 22, Johann Theodor Friedt, Ackerer, * 1814, + 1856 Kirchherten 

68 Chritian Hubert Friedt, * 1816 
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69 E 22, Anna Sibilla Friedt, * 1817, + 1818 

70 E 22, Maria Franziska Huberta Friedt, * 1819 Kirchherten, oo 1855 Kirchherten, Johann Peter 

Edmund Schmitz, Ackerer, * 1804 Garzweiler 

71 E 22, Maria Constantina Friedt, * 1821 Kirchtroisdorf, oo 1852 Königshoven, Wilhelm Gols 

(Jobs?), * 1816 Kirchherten 

72 E 22, Maria Catharina Friedt, Landwirtin, * 1815 Grottenherten, + 1867, oo 1847 Christian 

Mockel, Ackerer, * 1819 Kirchtroisdorf, + 1866 

73 E 22, Johann Adam Friedt, * 1824 

74 E 22, Maria Theresia Friedt, * 1827 Kirchherten, oo 1856 Heinrich Hemmerich 

74 E 24, Peter Josef Friedt, * 1826 Kirchtroisdorf ? 

75 E 24, Adelheit Friedt, * 1829, oo 1851, Johann Michael Heinrich Hubert Zillickens, * 1818 

Pütz 

76 E 24, Anton Jacob Friedt, * 1832 Kirchtroisdorf, oo 1867, Anna Christina Brandts, * 1828 

Kirchtroisdorf 

77 E 24, Mathias Stephan Hubert Friedt, * 1836 

78 E 24, Ursula Fridt, * 1838, oo Heinrich Müller, Ackerer, * 1837 Kirchtroisdorf 

79 E 24, Cäcilia Huberta Friedt, * 1841 - +1841 

80 E 27, Anton Fridt, Schuster, * 1807 Rheidt, + 1868 Rheidt, oo1836 Hüchelhoven die Magd 

Anna Maria Kaltenberg, * 1811 Glesch, starb nach 1874, wo, derzeit nicht feststellbar, 

Tochter von Ludwig Kaltenberg, *1784, und Maria Sibilla Holtz ,sie starb vor 1836, beide aus 

Glesch, Eltern von Ludwig Kaltenberg waren Jean Kaltenberg,* 1733 und Catharina Wolf, * 

1732 beide lebten noch 1801 in Glesch. 

81 E 27, Johann Fridt, Schuster, * 1810 od. 1813 Rheidt?, oo 1852, 1. Ehe, Catharina Halfen, * 

1825 Pulheim, + 1860 Rheidt, oo 1861, 2. Ehe in Rheidt, Odillia Muntz, * 1831 Oberaussem, 

+ 1889 Hüchelhoven 

82 E 27, Adelheit Fridt, * 1815 Rheidt, 3 uneheliche Kinder  
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83 E 27, Maria Catharina Friedt, * 1813 Rheidt, oo 1851, 1. Ehe, Lambert Beuth, Fuhrmann, * 

1814 Pulheim, + 1857 Pulheim, oo 1858, 2. Ehe, Adolf Esher, Ackerer, * 1822 Pier bei 

Aachen 

83 E 27, Maria Catharina Friedt, * 1813 Rheidt, oo 1851, 1. Ehe, Lambert Beuth, Fuhrmann, * 

1814 Pulheim, + 1857 Pulheim, oo 1858, 2. Ehe, Adolf Esher, Ackerer, * 1822 Pier bei 

Aachen 

84 E 28, Johann Adam Fridt, * 1816, - +1854 Oberembt, oo 1844 Oberembt, Gertrud Merzenich, 

* 1817, + 1845. 

85 E 28, Elisabeth Friedt, * 1827 Oberembt, oo 1854, Theo Fromm, *1827 Niederemt. Mehrere 

Kinder belegt. Ehepaar lebt noch 1874. 

86 E 31, Arnold Hubert Friedt, Schuster, * 1817 Kirchtroisdorf, oo 1843 Elisabeth Catharina 

Giesen, * 1819 Kirchherten 

87 E 31, Maria Catharina Friedt, * 1818 - + 1821 Kirchtroisdorf 

88 E 31, Andreas Friedt, * 1818/22 ? Kirchtroisdorf, + 1883 Oberembt, oo 1850, 1. Ehe, 

Anna Elisabeth Nohr, * 1824 - +1868 Oberembt, oo 1869, 2. Ehe, Anna Catharina Hecker. 

Stammtafel Familie Nohr zu Nr. 88 

1 Peter Nohr, Niederembt, oo Elisabeth Meißen 

2 Heinrich Nohr, * 1780 Niederembt, + 1858 Oberembt, oo 1812, Anna Margaretha 

Weidenhaupt, 1791-1845 Oberembt 

3 Anna Elisabeth Nohr, siehe oben 

89 E 31, Ludwig Andreas Hubert Friedt, Schneider, * 1819/20 ? - + 1854 Oberembt  

 7. Generation 

90 E 45, Christian Friedt, * 1835 Grottenherten, oo 1867, Christina Gertrud Kaumanns 

(Caumanns), * 1835 Kirchherten. Kinder waren: Leonard Friedt, * und +1867, Joseph 

Friedt, * 1870 

91 E 45, Anna Sophia Friedt, * 1837 Grottenherten, oo 1863, Johann Wilhelm Gross, * 1825 

Niederembt. Kinder waren: Anna Sibilla, * 1839, Petronella, 1841 bis 1842, Johann Martin, 

* 1843, Petronella, * 1848. Geburten in Grottenherten 
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92 E 45, Agnes Friedt, * 1846 Grottenherten, oo 1873, Johann Heinrich Hohn aus Daubenrath, * 

1818 

93 E 51, Maria Anna Hubertina Friedt, * 1842 

94 E 51, Franz Alois Hubert Friedt, *1845 

93 E 76, Maria Elisabeth Hubertina Friedt, * 1870 

 Dies war derzeit die letzte Eintragung, die ich für den Bauernzweig habe 

94  E 80, Gertrud Friedt, * 1835 Rheidt, oo 1874, Caspar Ehser, * 1837 Paffendorf  

95 E 80, Maria Catharina Friedt, * 1838 Rheidt, + 1869 Rheidt, oo 1868 Heinrich Teller ( 

Deller), * 1839 od. 1842 Rheidt.. 

96 E 80, Johann Joseph Friedt, * 1841 Rheidt, + 1870/71 im Krieg gegen Frankreich. 

97 E 80, Anton Friedt, Musiker und Schneider, lebte 1911 noch in Rheidt, * 1842 Rheidt, 

oo 1875 Paffendorf, Anna Gusdorf, * 1846 Paffendorf, + 1931 Köln Bickendorf. Ehepaar 

verzieht am 26. 9. 1911 von Rheidt in die Glasstrasse Nr. 59 nach Köln Ehrenfeld. Linie 

Köln, Glessen und Pulheim.  

Stammtafel Familie Gusdorf zu Nr. 97 

Anna Maria Gusdorf ist Tochter des Kutscher in Paffendorf, Joseph Gusdorf, * 1814 Lindern, 

1836 als Bedienter in Breil, +1877 Paffendorf, oo 1836 in Geilenkirchen, Odilia Palmen, * 

1815 Straeten/Straten, + 1852 Paffendof. Josef ist Sohn von: 

Werner Rainer Gusdorf, * ca. 1782, Ackerer in Brachelen und Cunigunda Rick, * 1836. 

Odilia Palmen Tochter von Peter Palmen, Tagelöhner und Anna Catharinna Stelten aus 

Straeten. 

98 E 80, Johann Friedt, * 1845 Rheidt 

99 E 80, Peter Josef Friedt, genannt der Sand Friedt, Schuster und Sandhändler, Urgroßvater des 

Verfassers, * 1847 Rheidt, + 1923 Oberaussem, oo 1870 Oberaussem, Maria Sibilla Leisten, * 

1843 Oberaussem, + 1913 Oberaussem. Tochter von Walter Leisten, * 3. 4. 1805 Oberaussem 

( Sohn von Peter Leisten  und Anna Katharina Schaphoven * 1844 Oberaussem) und der 

Ursula Wolf, * 15.12.1812 Oberausssem (Tochter von Heinrich Wolf und Maria Theresia 

Leppert aus Oberaussem). 
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100 E 80, Wilhelm Heinrich Friedt, * 1849, Schumacher in Rheidt, Lebte 1875 in Paffendorf und 

1910 in Oberaussem, oo Margarethe Hamacher aus Oberaussem. Ehepaar lebte auf dem 

heutigen Kirchenvorplatz wo das Kriegerdenkmal steht. 

101 E 80, 3 Totgeburten 

102 E 80, Sophia Friedt, * 1857 Rheidt 

103 E 81, 1. Ehe, Heinrich Friedt, * 1852 Rheidt, + 1922 Hüchelhoven, oo Anna Maria Claren, * 

1852 Pulheim, + 1925 Hüchelhoven. Tochter von Gottfried (Friedrich) Claren, Ackerer, * 

1822, + 1864 Pulheim und Anna Maria Spenrath, *1822 Titz, + nach 1875. Familie Claren 

geht auf Armande Claren und Maria Herriges, um 1729 in Giesdorf lebend zurück. 

104 E 81, 1. Ehe, Margarethe Friedt, * 1854 Rheidt, + 1885 Hüchelhoven. 

105 E 81, 1. Ehe, Theodor Friedt, * 1857 - + 1858 Hüchelhoven 

106 E 81, 1. Ehe, Adelheit Friedt, *1859 - + 1937 Rheidt, oo Leonard Keulertz, * 1857 

Hüchelhoven. 

107 E 81, 2. Ehe, Anton Friedt, * 1862 - + 1862 Rheidt 

108 E 81, 2. Ehe,Anna Maria Friedt, * 1862 - +1863 Rheidt Hüchelhoven 

109 E 81, 2. Ehe, Anna Sibilla Friedt, *1864 - + 1864 Rheidt Hüchelhoven 

110 E 81, 2. Ehe, Agnes Friedt, * 1865 - + 1870 Rheidt Hüchelhoven 

111 E 81, 2. Ehe, Friedt, Schuster noch 1934 in Hüchelhoven, * 1868 Hüchelhoven, stirbt 1946 

daselbst 

112 E 81, 2. Ehe, Gertrud Friedt, * 1871 Rheidt Hüchelhoven 

113 E 84, Heinrich Friedt, * 1845 Oberembt, wahrscheinlich 1911 als Rentner in Elsdorf lebend, 

Sohn Vincenz, * 1884 Elsdorf, + 1956 und Enkel Heinrich, * 1916, + 1978, in Köln lebend ? 

Für diese Linie habe ich keine ausführlichen Informationen 

114 E 86, Peter Mathias Hubert Friedt, * 1843 Kirchherten 

115 E 86, Mathias Friedt, Schuster Kirchtroisdorf, * 1844 - + 1870 Kirchtroisdorf 

116 E 86, Adam Friedt, * 1847 - + 1875 Kirchtroisdorf 

117 E 86, Andreas Friedt, * 1854 - + 1858 Kirchtoisdorf 
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118 E 86, Andreas Hubert Friedt, * 1861 - +1871 Kirchtroisdorf 

119 E 86, Elisabeth Friedt, * 1851 Kirchtroisdorf 

120 E 86, Ludwig Hubert Friedt, * 1857 Kirchtroisdorf 

121 E 88, Alle Kinder aus 1. Ehe. Für 2. Ehe keine Kinder belegt. Heinrich Fridt, * 1851.- + 1854 

Oberembt 

122 E 88,Anna Margaretha Fridt, ledig * 1854 Oberembt, + 1887 Jülich 

123 E 88, Heinrich Friedt, Schuster in Oberembt,* 1856- + 1926 Oberembt, oo 1884 

Oberembt, Elisabeth Hurtz, * 1857 - + 1928 Oberembt. Nur von diesem Zweig gibt es 

Nachkommen. 

Stammtafel Familie Hurtz zu Nr. 123 

1 Theo Hurtz, 1780-1815, oo Cäcilia Harff. 

2 Johann Theo Hurtz, * ca. 1809, oo Anna Barbara Cremer, Ehepaar lebte noch 1871.  

Die Geschichte ist verworren. Der Familienname Hurtz wurde erst 1876 benützt. Vorher war 

der Name Harff. Im alten Taufbuch Oberembst muß eine Regierungserklärung eingetragen 

sein, daß der name Hurtz seit 1876 alleine ohne Zusatz harff benutzt werden darf.  

124 E 88, Johann Adam Friedt, * 1858 - + 1859 Oberembt 

125 E 88, Theodor Friedt, ledig, sehr fromm, Schuster in Oberembt, + 1860 - +1939 Oberembt. 

126 E 88, Anna Catharina Friedt, * 1864 - + 1864 Oberembt. 

 8. Generation 

127 E 97, Christian Friedt, * 1887 Quadrath, + 1953 Glessen, oo 1903 Cäcillia Bayer, * 1877 - + 

1949 Glessen, Tochter von Cornelius Bayer, * 1829 Glessen und Anna Maria Ehsel, * 1842 

Kenten. 

 Stammtafel FamilieBayer in Glessen zu Nr. 127  

1 Arnold Bayer oo Anna Hamecher. Brüder zu Arnold sind Caspar und Heinrich,    aus 

Pulheim 

2 Nicolaus Bayer, * ca. 1648, oo ca. 1885, Christina Kohlhas, Pulheim 
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3 Christian Bayer, * 1686, + 1776 Pulheim, oo ca. 1735, Ursula Päffgen 

4 Nicolaus Bayer, * 1736, + um 1800 Pulheim, oo 1769 Pulheim, Gertrud Flock, * 1747, + 

1817 Pulheim 

5 Johann Bayer, *1788 Pulheim, + ca. um 1800 Glessen, oo 1819 Cäcillia Schlangen, * 1789 

Geyen, + 1851 Glessen. Tochter von Johann Schlangen, 1732-1825 Geyen und Helene 

Berrenrath, + 1769 Geyen. Johann Schlangen war ein Sohn von Johann Schlangen und 

Cäcillia Schaff aus Geyen 

6 Cornelius Bayer, + 1829 Glessen, oo 1. Ehe 1857 Glessen, Petronella Hohn, * 1827 

Quadrath, + 1872 Glessen. Tochter von Jacob Hohn und Margarethe Bimsfeld aus 

Oberaussem Cornelius Bayer, oo in 2. Ehe 1873 Glessen, die Anna Maria Ehsel, * 1842 

Kenten. 

7 Cäcillia Bayer, * 1877, + 1949 Glessen, oo 1903 Glessen, Christian Friedt, * 1878 

Quadrath, + 1953 Glessen.Sohn von Anton Friedt und Anna Maria Gusdorf. 

128 E 97, Anna Maria Friedt, * 1881 Hüchelhoven, oo in Köln Ehrenfeld 

129 E 97, Margaretha Friedt, * 1883 Hüchelhoven, oo Prinz in Köln 

130 E 97, Elisabeth Friedt, * 1886 Hüchelhoven, Magd, verzieht 1906 von Hüchelhoven nach 

Köln Nippes in die Sechszigerstr. 4.,oo Martin Klein, Tochter Elisabeth genannt Liezi 

verheiratete Weinmann. Grand Dame der Familie, Geschäftsfrau in Köln. 

131 E 97, Heinrich Friedt, * 1889 Hüchelhoven, + ca 1954 Köln Bickendorf, oo vor 1921, Elenore 

Marjewski aus Posen, verzieht 26. 9. 1911 von Rheidt mit seinen Eltern in die Glasstrasse 59, 

nach Köln Ehrenfeld. Er war verheiratet mit Elenore Marjewski aus Posen. Tochter Marianne 

Friedt * 1921 Köln, verheiratete mit Hugo Wilhelm lebt 2000 in Köln. Mariane Friedt, hatte 

noch die, Brüder, Heinz, Reinhard, Stefan und Anton in Köln belegt. Der Sohn von Anton, 

Heinz Friedt, lebt 2000 in Köln. 

132 E 99, Gerhard Hubert Friedt, Maurer, Großvater des Verfassers, * 1871 Oberaussem, + 

Lichtmess 1949 Oberaussem, oo 1902 Oberaussem, Katharina Orth, * 1878 - + 1962 

Oberaussem. Stammtafel Orth gesondert. 

 Stammtafeln Familie, Berkele, Orth, Bondü in Sindorf, Nieder und Oberaussem und 

Glessen zu Nr. 132 

 Familie Berkele 
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1 Joan Balkenholtz, oo 1727 Kerpen, Magdalena Baum, * 1698, + 1770 Kerpen 

 2. Generation 

2 E 1, Magdalena Balkenholz, * 1761, + 1833 Kerpen, oo 1787 Kerpen, Joes Berckle, oder 

Johann Pericule, * 1755 Köln, + 1814 Kerpen, anscheinend nach der Überlieferung eine 

Zigeunerabstammung.Hier wären die Kirchenbücher Kölns zu überprüfen.  

 3. Generation 

3 E 2, Johann Berkele, * 1787, Anna Margarethe Berkele, * 1790, Heinrich Berkele, * 1791, 

Jacob Berkele, * 1793, Peter Berkele, * 1795, alle Geburten in Kerpen. 

4 E 2, Rainer Berkele, * 1797 Kerpen, + 1864 Sindorf, oo Katharina Außem, * 1805 Sindorf, + 

1863 Sindorf. Tochter von Otto Außem, + 1774 Horrem, + 1831 Sindorf, oo Margarethe 

Müller, * 1776, + 1851 Sindorf. 

 4. Generation 

5 E 4, Otto Berkele, * 1827 Sindorf, Agnes Berkele, ledig, Magd in Hennef/ Rhld. 

6 E 4, Gertrud Berkele, * 1844 Sindorf, + 1912 Oberaussem, oo 1874 Oberaussem, Johann 

Paul Orth. 

 Familie Orth 

1 Cornelius Orth, Förster in Niederaussem, * ca. 1695, + 1776 daselbst, oo Anna Maria 

Schmitz, + vor 1765 Niederaussem. 

 2. Generation 

2 E 1, Georgius Orth, Förster Niederaussem, * ca. 1730, + 1802 daselbst, oo Elisabeth Ehser, 

+ 1794 Niederaussem. 

3 E 1, Christoph Orth, Förster in Kleinkönigsdorf, * 1720 Niederaussem, + 1802 

Kleinkönigsdorf, oo 1765 Widdersdorf, Maria Bruckens 

4 E 1, Peter Orth, * Niederaussem, oo 1745 Agnes Schneider aus Niederaussem 

 3. Generation 

5 E 2, Cornelius Orth, Förster und Ackerer, * 1763 Niederaussem, +1808 daselbst, oo 1784 

Margarethe Gertrud Müsch, * ca. 1765, + 1846 Niederaussem 
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6 E 2, Anna Gertrudis Orth, * 1766 Niederaussem 

7 E 2, Anna Maria Orth, * 1768 Niederaussem, + daselbst 1801 

8 E 2, Christophorus Orth, * 1770 Niederaussem, oo ca, 1799 Appolonia Wintz 

9 E 3, Cornelius Orth, Förster, * 1766, + 1820 Kleinkönigsdorf, oo Elise Mervens, *1767, + 

1823 Kleinkönigsdorf 

10 E 4, Sibilla Orth, + 1747 Niederaussem 

11 E 4, Heinrich Orth, * Niederaussem, + 1799 Vanicum, oo 1790 Rommerskirchen, Katharina 

Hahn aus Rommerskirchen 

 4. Generation 

12 E 5, Gertrud Orth, * 1785 Niederaussem, oo Michael Zander. Sohn Christian, oo1842 

Hüchelhoven; Anna Gertrud Moll 

13 E 5, Georg Orth, * 1787 Niederaussem, oo Gertrud Raunickel, Sohn Mathias Orth, * 1810 

Oberaussem, oo 1849 Niederaussem, Anna Maria Orer, Tochter Gertrud Orth, oo 1890 

Niederaussem, Franz Haas. 

14 E 5, Jacob Orth, * 1789 Niederaussem 

15 E 5, Geradus Orth, * 1792 Niederaussem 

16 E 5, Elisabeth Orth, * 1796, oo 1824 Niederaussem 1. Ehe, Johann Esser, oo 2. Ehe 1831 

Niederaussem, Heinrich Krüll. Kinder:  

 Klara, * 1836, Johann, * 1830, Gottfried, * 1830, Maria Magdalena, oo 1862 Wilhelm Esser, 

Gertrud Orth, oo 1. Ehe 1846 Niederaussem Andreas Baum, oo 2. Ehe 1857 Franz Vosen 

17 E 5, Peter Orth, Tagelöhner, * 1800 Niederaussem, + 1869 Oberaussem, oo 1830 

Oberaussem, Anna Maria Kaiser, * 1802, + 1871 Oberaussem, Tochter von Johann Kaiser 

und Christine Jungeburth aus Oberaussem. Starben beide 1834 Oberaussem. 

18 E 5, Johann Orth, * 1802 Niederaussem 

19 E 8, Georg Orth, 1800-1808 Niederaussem, Margaretha Orth, * 1803, Johann Orth, * 1805, 

Petrus Orth, * 1806, Gertrud Orth, * 1809, alle Geburten in Niederaussem belegt. 

20 E 8, Maria Orth, * 1801 Niederaussem, oo 1833 Peter Hintzen, * 1803 Oberaussem, Sohn 

von Jacob Hintzen und Magdalena Esser. Kinder von Maria Orth und Peter Hintzen waren: 
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Christoph Hintzen, * 1835 Niederaussem, oo vor 1876, Anna Clara Schneider, Tochter 

Margaretha Hintzen, * 1876. 

 5. Generation 

21 E 17, Johann Orth, * 1834 Oberaussem 

22 E 17, Gertrud Orth, ledig, Lehrerin 

23 E 17, Catharina Orth, * 1847 Oberaussem, oo Wilhelm Günster, deren Tochter Christina, 

genannt Glessener Stina, oo Clemens Bondü ( Sohn von Hermann Bondü, oo N. N. aus 

Pulheim, Sohn von Wilhelm Bondü, * 1820 Bergheimerdorf, oo Gertrud Düren, * 1820 

Fliesteden, + 1858 daselbst.) aus Glessen. Sohn Michael und eine Tochter. Stina und Michael 

Bondü habe ich noch gut gekannt. Die Art dieses Verwandtschaftsverhältnisses war mir lange 

unklar, bis ich über Fotografien das Rätsel entwirren konnte. Stammtafel Bondü, Düren und 

Kohlgraf teilweise vorhanden. Hier bin ich Cornelius Friedt aus Dansweiler zu Dank 

verpflichtet.  

24 E 17, Johann Paul Orth, Tagelöhner, * 1836, + 1910 Oberaussem, oo 1874 in Oberaussem, 

Gertrud Berkele, * 1844 Sindorf, + 1912 Oberaussem 

 6. Generation 

25 E 24, 4 Kinder im Kindsalter verstorben 

26 E 24, Katharina Orth, * 1878, + 1962 Oberaussem, oo 1902 Oberaussem, meinen Großvater, 

Gerhard Friedt, Maurer, * 1871, + 1949 Oberaussem, Nr. 132 der Friedt Stammtafel. 

27 E 24, Peter Orth, * 1879, oo 1906 1. Ehe, Klara Schiffer, oo 2. Ehe Cäcilia Fischer. 

 7. Generation 

28 E 27, Paul Orth, oo Gretchen N. N. 

29 E 27, Gertrud Orth, oo Toni Knabben, Habe ich noch gekannt. 

30 E 27, Elisabeth Orth, oo Heinrich Kurtenbach, Schuster in Oberaussem.Beide kannte ich gut 

und sie waren gute Menschen. Nachkommen in Oberaussem. 

31 E 27, Josef Orth, oo Susanne Jansen aus Pulheim, holländischer Abstammung. Sohn Herbert 

Ort, genannt der Auer, Landvermesser in Oberaussem, oo Christa Rammershoven, eine 

Tochter.  
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133 E 99, Johann Friedt, Grubenarbeiter, * 1873 Oberaussem, wurde 1924 tot auf Brücke zum 

Kraftwerk gefunden, oo 1910 Katharina Hopen aus Rheidt, starb 1940 beim Fliegerangriff auf 

Oberaussem. 

134 E 99, Gertrud Friedt, * 1875 Oberaussem, oo 1904 Oberaussem, oo Leonard Schmitz, 

gefallen Weltkrieg I, heiratete in 2. Ehe Fritz Wittneven aus Oldenburg. 

135 E 99, Heinrich Friedt, Bahnbeamter in Köln, * 1878 - + ca. 1953 Oberaussem, oo 1. Ehe 

1904, Katharina Vetten aus Bergheim, oo 2. Ehe, Änne Potthof, starb ca. 1970 in Westfallen. 

Kinder nur aus 1. Ehe vorhanden. Heinrich Friedt und Änne Potthof lebten nach der 

Pensionierung von Heinrich in Oberaussem, Fortunastr. 18, bei ihrem Neffen Josef Friedt. Sie 

waren ruhige und angenehme Leute. Tante Änne ist dann irgendwann wieder zu ihren 

Verwandtnen nach Westfallen gezogen, wo sie verstarb. 

136 E 99, Wilhelm Friedt, Grubenarbeiter, * 1880 - + ca. 1963 Oberaussem, oo 1904, Anna 

Lamertz aus Obreraussem. Wilhelm Friedt verlor im Weltkrieg I ein Auge und erblindete vor 

seinem Tot ganz. Meine Grossmutter Katharina besuchte ihn 1962 als er schon erblindet war. 

Sie kam von diesem Besuch verstört nach Hause und hat sich in der Folgezeit nie mehr von 

dem Schock erholt bis sie ruhig verstarb. Wilhelm Friedt hat nach seiner Pensionierung auf 

seinen Spaziergängen überall Eisenschrott gesammelt den er verkaufte. Ich habe ihn noch gut 

gekannt, besuchte ihn bis zu seinem Tode und er erzählte mir einiges über sein Leben.  

137 E 99, Kaspar Friedt, Grubenarbeiter, * 1883 Oberaussem, vermißt 1916 im Weltkrieg I, oo 

1910, Margaretha Weihs aus Oberaussem. Sie war in 2. Ehe mit Peter Klütsch verheiratet der 

bei einem Grubenunglück getötet wurde.  

138 E 99, Maria Anna Friedt, * 1887 Oberaussem, +1952 Köln, oo 1911, Philipp Dresen aus 

Rheidt. Mit Philipp Dresen gab es Erbstreitigkeiten ums elterliche Haus des Peter Josef Friedt. 

Zu seinen Nachkommen bestand ein gespanntes Verhältnis. Diese hatten nur Kontakt zu den 

Kindern von Leonard Schmitz, den Familien Strak und Thessenow.  

139 E 100, Emanuel Friedt, Grubenarbeiter, genannt Friedte Emil, * 1882 Oberaussem, + 1960er 

Jahre Oberaussem, oo 1914 Bergheim, Gertrud Lück, * 1885 Quadrath. Tochter des 

Pflasterers, Karl Theodor Lück und Walburga Schenk aus Quadrath. Emil Friedt hatte eine 

Tochter Walburga Friedt, * 1908 Quadrath, die (seit 29. 8. 1951 Köln) verheiratet war mit 

einem Sohn von Nr. 133, Wilhelm Friedt. Die Ehe wurde geschieden. Es gibt eine Tochter aus 

dieser Ehe. 
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140 E 103, Johannes Friedt, * 1887 Hüchelhoven, + 1959 Ehrenfeld, oo Agnes Mosbach, * 1882 

Wahn, + 1966 Pulheim, Gräber Pulheim. Geschwister zu Johann Friedt sind: Adelheit Friedt, 

* 1885 und Heinrich Friedt, * 1888/9 Hüchelhoven 

141 E 123, Barbara Friedt, * 1885 Oberembt, lebte Kelz/Linich als Hausfrau 

142 E 123, Andreas Friedt, * 1887 - + 1889 Oberembt 

143 E 123, Katharina Friedt, * 1889 Oberembt, oo Andi Engels, Ackerer aus Mettgau in 

Schlesien. 

144 E 123, Adam Friedt, Schuster, * 1891 - + 1945 Oberembt, oo 1919 Sibilla Cremerius, *1890 

145 E 123, Anna Maria Friedt, * 1892 Oberembt, oo 1922 Oberembt, Franz Josef Filz, 

Stellmachermeister, * 1891 Glesch, lebten in Niederembt. 5 Kinder belegt: Anton, Heinrich, 

Sibilla, Franz Josef und Maria. 

146 E 123, Gertrud Friedt, * 1894 Oberembt, ledig, Lehrerin in Setterich 

147 E 123, Elisabeth Friedt, * 1901 Oberembt, ledig 

148 E 123, Jacob Friedt, Versicherungsagent, *1902 Oberembt, oo 1929 Hubertine Schopen. 

149 E 123, Theodor Friedt, Schuster, Ackerer und Bürgermeister in Oberembt, * 1897 Oberembt, 

oo1927 Oberembt, Anna Clemens. 

 9. Generation 

150 E 127, Cornelius Friedt, * 1903 Hüchelhoven, + 1965 Dansweiler, oo 1929 Gertrud Kleefisch, 

* 1910 Dansweiler, + 1999, lebten in Dansweiler. 

151 E 127, Heinrich Friedt, * 1906 Glessen, vermißt Weltkrieg II, oo 1930 Katharina Derichs, * 

1910 Lövenich, + 1985 Lövenich, Sohn Wilhelm, * 1933 lebt 2000 in Köln Lövenich 

152 E 127, Maria Friedt, * 1911 Glessen, + 1976 Köln Ehrenfeld, oo 1933 Willi Müller, * 1911 

Köln Bickendorf, + 1980 Köln Ehrenfeld. 

153 E 127, Tonni Friedt, 1909/10 - 1929 Glessen 

153a E 127, Peter Friedt, * 1919 Glessen, gefallen 1940 WK II. 

153b E 127, Elisabeth Friedt, * 1915 Glessen, + 1939 Köln Ehrenfeld, oo 1936 Köln Ehrenfeld, 

Konrad Keller, 2 Töchter, Kunigunde und Cäcilia.  
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154 E 127, Jacob Friedt, Maurer, * 1905 - + 1984 Glessen, stirbt Bergheim Krankenhaus, oo 

1929, Elisabeth Krug, * 1907 Glessen, lebt 2000 in Pulheim. 

  Stammtafel Alexius, Krug in Glessen zu Nr. 153 

1 Johann Alexius, Schneider in Köln, + vor 1832, oo Appolonia Kaiser, + vor 1832. 

2 Lorenz Alexius, * 1792 Köln, + 1851 Pulheim, oo 1. Ehe 1832 Pulheim, Helena Bayer, 1776-

1835 Pulheim. Er heiratet 2. Ehe 1835Pulheim, Agnes Fasbender, * 1799 Pulheim. 

3 Adam Joseph Alexius, Pferdeknecht, * 1842 Pulheim, oo 1868 Pulheim, Anna Christina 

Metzenmacher, * 1842 Pulheim. Tochter von Jacob Metzmacher, * 1816 Volkoven, oo 1842 

Pulheim, Maria Catharina Metzemacher, * 1820 Pulheim. Weitere Informationen vorhanden. 

4 E 3, Jacob Alexius, * 1869 Pulheim 

5 E 3, Johann Alexius, *1875 Pulheim 

6 E 3, Maria Catharina Alexius, * 5. 3. 1872 Pulheim, oo Andreas Krug, * 1869 Glessen. Sohn 

von Friedrich Krug, * 1838 Widdersdorf, oo 1866 Glessen, Anna Maria Lützenkirchen, * 

1836 Lützenkirchen.  Friedrich Krug war ein Sohn von Johann Krug, Tagelöhner aus 

Widdersdorf und der Catharina Erken. Familie Krug wahrscheinlich aus Lövenich oder 

Junkersdorf.  Anna Maria Lützenkirchen war Tochter von, Theo Lützenkirchen, 

Tagelöhner, 1786-1863 Glessen, seit 1822 verheiratet mit Clara Frentz, 1792-1870 Glessen. 

Familie Lützenkirchen aus Bocklemünd. Weitere Informationen vorhanden. 

7 E 6, ElisabethKrug, * 1906 Glessen, lebt 2000 Pulheim, oo vor 1937, Jacob Friedt, Maurer, * 

1905 Glessen, + 1984 Glessen. 

 

155 E 132, Gertrud Friedt, * 1903 Oberaussem , + 1988 Bergheim, oo 1933, Hubert Wilbertz, 

Werksarbeiter, * 1904 Garsdorf, + 1961 Oberaussem .Meine Lieblingstante und Onkel. Sie 

wohnten ihr ganzes Leben (bis auf Tantes Jahre im Altersheim Quadrath) in der Fortunastr. 16 

zu Oberaussemeraussem. Onkel und Tante hatten keine Kinder. Onkel Hubert, Sohn von 

Michael Wilbertz, stammte aus Garsdorf und ich besuchte als Kind des öfteren mit ihm seine 

Mutter (die Garsdorfer Oma Sibilla „Billa“) und den dort lebenden Bruder Josef der 

Schneider war. Wir gingen meistens zu Fuß durch den Bethlehemerwald über Holtrop nach 

Garsdorf. Diese Spaziergänge, diese Besuche und die Warmherzigkeit der Wilbertzfamilie 

sind mir in bleibender Erinnerung. Sein Bruder Wilhelm lebte in Frauweiler, seine Schwester 

Mariechen war mit Peter Eschbach aus Bergheim verheiratet und lebte in Köln. Ein Bruder 
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Johann lebte mit Familie in Düsseldorf. Ich kannte die ganze Familie, Geschwister und 

Nichten wie Neffen, des Onkels sehr gut. 

156 E 132, Sibilla Friedt, * 1904 Oberaussem, + 1990 bei ihrer Tochter in Westfalen, begraben in 

Köln, oo 1929 , Klaus Gerhartz, * Keimersburg/Mosel, Starssenbahnbeamter, gefallen im 

Weltkrieg II, die ersten Jahre meines Lebens verbrachte ich bei meiner Tante in der 

Blankenheimerstr. 42 zu Köln/Sülz, die Wohnung dieser Tante war ein zweites Zuhause, 

selbst als ich schon Erwachsen war verbrachte ich viele Wochenende bei ihr, bis zu ihrem 

Tode besaß ich einen Wohnungsschlüssel. Als Landmensch stellte die Stadtwohnung immer 

etwas besonderes dar.  

157 E 132, Peter Friedt, Betriebsschlosser RWE, * 1906 - + 1974 Oberaussem, oo 1932 

Oberaussem, Gertrud Fischer, * 1910 - + 1992 Oberaussem, eine gute Seele und Mutter ihrer 

Kinder. Dieses Ehepaar hatte sechs Kinder und sie lebten in der Abts Ackerstrasse. zu 

Oberaussem als Kind und auch Erwachsener war ich sehr häufig bei diesen Cousinen und 

Vettern daheim zu denen ich bis auf den heutigen Tag einen guten Kontakt habe. Der Onkel 

war ein ruhiger braver Mann. Tant Traut war eine sehr warmherzige und gute Seele die sich 

allgemeiner Wertschätzung erfreute. Die Stunden in ihrem Zuhause und auch die Hochzeiten 

der ganzen Kinder sind bleibende schöne Erinnerungen. 

158 E 132, Klara Friedt, * 1909 Oberaussem, +1986 Bergheim, ledig. Tante Klara lebte ein 

ganzes Leben zusammen mit meiner Grossmutter die sie versorgte. Nach Omas Tod half sie 

meiner Mutter und Tante Käthe im Haushalt. Als meine Mutter verstorben war kümmerte sie 

sich um meine Siebensachen. Ihr Leben war Gottesfürchtig und mit Liebe diente sie ihrer 

Familie. 

159 E 132, Anna Friedt, Putz und Bürohilfe RWE, * 1912 Oberaussem, + 1978 kurz nach ihrer 

Pensionierung, durch einem Arztfehler im Bergheimer Krankenhaus, in der Uniklinik Bonn, 

ledig, ein Sohn, Verfasser diese Stammbaumes, mein Vater Heinz Mockenhaupt, 

Fuhrunternehmer, * 1923 - + 2000 Niederfischbach/Sieg, meine Eltern verloren sich Ende des 

Krieges aus den Augen. Meine Mutter, eine stolze Frau, lehnte es ab den Mann zu heiraten 

der sie vor der Niederkunft alleine gelassen hatte und zu seiner alten Freundin zurück 

gegangen war. Zu meinem Vater hatte ich mein Erwachsenenleben lang Kontakt, ich besuchte 

ihn noch ca. 2 Monat vor seinem Tod. Zu den Mockenhaupt Verwandten pflege ich nach wie 

vor Kontakt. 

160 E 132, Katharina Friedt, * 1914 Oberaussem, + 1999 Bergheim, oo 1. Ehe 1935, Konrad 

Conrads, Glasbläser, gefallen 1942 Rußland. Sie oo 2. Ehe nach dem Krieg, Heinrich Koepp, 

Betriebsschlosser RWE, * 1920 Radwonke/Posen, + 1988 Oberaussem. Tante Käthe war das 

am längsten lebende Kind von Gerhard und Katharina Friedt. Bis zu ihrem Tode, sie war 
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geistig hellwach, telefonierten wir einmal die Woche. Onkel Heinz war ein braver Mann der 

etwas unter der Fuchtel seiner Frau stand. Seine Mutter Emma Koepp, gewesene Bäuerin, 

lebte auch in unserem Haus. Eine bekennende Protestantin die Sonntags am Nachmittag die 

Bibel studierte.  

161 E 132, Agnes Friedt, * 1916, + 1954 Köln infolge einee Angina pectoris Anfalles, oo Peter 

Rasque, * 1909 Quadrath, + 1986 Quadrath. Onkel Peter und Tante Agnes lebten in Köln auf 

der Berrenratherstr. und Umgebung. Als Kind war ich oft dort. Tante Agnes war eine schöne 

dunkelhaarige Frau. Onkel Peter war Lackiermeister bei Mercedes Benz in Köln. Auch er war 

eine staatliche Erscheinung die durch Verstand und Humor zu glänzen wusste. Er besaß schon 

sehr früh ein eigenes Auto in dem wir manchmal in die Eifel oder in Bergische Land fuhren. 

Bis zu seinem Tode infolge einer Krebserkrankung hatte ich guten lebenslangen Kontakt zu 

ihm. Nach dem Ausbruch der Krankheit zog er von Köln wieder nach Quadrath wo 

Geschwister und Freunde von ihm lebten.161 

162 E 132, Peter und Paul Friedt starben als Kleinkinder in Oberaussem 

163 E 133, Willi Friedt, * Oberaussem, oo 1. Ehe Walburga Friedt, oo 2. Ehe Grete Esser, oo 3. 

Ehe Margot N.N. 

164 E 133, Josef Friedt, Bergmann, * - + 1987 Oberaussem, oo Christel Ansei aus Buir. Ehepaar 

lebte im Nachbarhaus und ich war als Kind sehr häufig bei ihnen. Sire waren beide 

herzenzgute Menschen. 

165 E 133, Billa Friedt, * Oberaussem, + 1998 Köln, oo Anton Mandewirth aus Rommerskirchen. 

Das Ehepaar betrieb in Rommerskirchen einen Samenhandel und Möhrenverwertungsbetrieb. 

Ich war in jungen Jahren oft zu Besuch dort. Meine Mutter stand mit ihrer Cousine auf gutem 

Fuß. Das Ehepaar hatte keine Kinder. Nach dem Tode ihres Gatten verzog Sibilla Mandewirth 

nach Köln wo ihre Schwester lebte. 

166 E 133, Maria (Mariechen) Friedt,* Oberausssem, oo Willi Herweg. Ehepaar lebte in 

Rommerskirchen und später in Köln. Ein Sohn belegt. 

167 E 134, Sibille Schmitz, * Ob,oo Paul Schunk, lebten Oberaussem 

168 E 134, Katharina Schmitz, * Ob,oo Theo Tessenow, lebten Oberaussem 

169 E 134, Agnes Schmitz, * Ob,oo 1. Ehe Fritz Bloch, oo 2. Ehe Fritz Schulz, lebten in Quadrath 

170 E 134, Gertrud Schmitz, * Ob,oo Otto Erhard, lebten Frankfurt 

171 E 134, Gerhard Schmitz, * Ob, gefallen Weltkrieg II 
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172 E 134, Margaretha Schmitz, * Ob, oo Adolf Haak, lebten Frankfurt 

173 E 135, 1. Ehe, Lenchen Friedt, oo Karl Mäder, lebten Köln, Sohn Wolfgang belegt. Die ganze 

Familie wurde bei einem Luftangriff auf Köln getötet 

174 E 135, 1. Ehe, Gerhard Friedt, vermisst im Weltkrieg II 

175 E 135, 1. Ehe, Johann Friedt, + Köln Weiden, oo Johanna Geytenbeck, + Köln Weiden. Onkel 

Johann wie er genannt wurde, betrieb in Weiden einen Betrieb für Lastwagenaufbauten der 

Fa. Meiler. Sie waren oft in Oberaussem zu Besuch und ich besuchte die Familie wenn ich 

durch Köln Weiden kam. Sie waren beide sehr angenehme Menschen ich ich mochte sie sehr. 

176 E 136, Josef Friedt, Bergmann, * 1904 Oberaussem, + daselbst. oo vor 1927 Bergheim, Anna 

Martha Haugk, * 1908 Börlin/Sachsen 

177 E 136, Andreas Friedt (Duve Andres), * 1905 Oberaussem, + daselbst, oo 1931 Bergheim 1. 

Ehe, Barbara Aussem, * 1905 Ichendorf, + beim Luftangriff auf Oberaussem am 2.8.1940, für 

Andreas Friedt sind 2 weitere Ehen 1941 und 1956 belegt. Kinder aus drei Ehen belegt. 

178 E 136, Sibilla (Billa) Friedt, * Oberaussem, + daselbst, oo Heinrich Brings, Technischer 

Angestellter der Kreiswerke Bergheim und Werkstattbesitzer auf der Inselstraße in 

Oberaussem, Fahrräder, Mopeds und Motorräder. Das Ehepaar war ein Begriff für alt 

Oberaussem. Ich war dort sehr oft und kannte die Familie gut. 

179 E 136, Gerhard Friedt, Grubenarbeiter, * Oberaussem + daselbst, oo Rosa Weltrowski. Beide 

ruhige und angenehme Leute. Mit Gerhard Friedt dem Vetter meiner Mutter habe ich viel 

über die Familie gesprochen. 

180 E 137, Agnes Friedt, * Oberaussem, lebt daselbst 2000, oo Wilhelm Brings, ehemaliger Leiter 

der Raiffeisen Bank Oberaussem 

181 E 137, Toni Friedt, * Oberaussem, oo Babette N. N. 

182 E 138, Josef Dresen 

183 E 138, Gerhard Dresen, lebten alle in Bergisch Gladbach bei Köln? 

184 E 138, Katharina Dresen 

185 E 140, Heinrich Friedt, * 1912 Köln Ehrenfeld, + 1996 Fliesteden, oo 1. Ehe. Thea N. N., lebt 

2000 Köln, oo 2. Ehe, Gertrud Tullius, * 1921 Trier, + 1996 Bedburg. Schwestern zu 

Heinrich Friedt waren Anna und Grete Friedt. 
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186 E 144, Anna Klara Friedt, * 1920 Oberembt 

187 E 144, Maria Elisabeth Friedt, * 1922 Oberembt, + 1944 Bergheim 

188 E 144, Theodor Heinrich Friedt, * 1924 - + 1928 Oberembt 

189 E 144, Barbara Maria Friedt, * 1929 Oberembt, oo Erich Hand aus Eckernförde, + vor 1999 

190 E 144, Anna Margaretha Friedt, * 1936 Oberembt, oo Hubert Raab aus Walmenrot bei 

Betzdorf/Sieg. 

191 E 149, Heinrich Friedt, Bauer und Müller, * 1928 Oberembt, oo Katharina Hermann, * 1941 

Rödingen. Ehepaar lebt in Niederembt 

192 E 149, Anneliese Friedt, * 1930 Oberembt, oo Peter Schiffer 

193 E 149, Karl Friedt, * 1933 Oberembt, oo Luise Müller, Bauern auf Frankeshoven 

194 E 149, Agathe Friedt, * 1936 Oberembt, oo Theodor von Krichten 

 10. Generation 

195 E 150, Helene Friedt, * 1930 Dansweiler, oo 1952, Peter Müller aus Glessen. Ehepaar 

lebt in Dansweiler. 2 Kinder Hans Dieter und Waltraud. 

196 E 151, Wilhelm Friedt, * 1933 Lövenich/Köln, oo 

197 E 152, Helga Müller, * 1933 Köln Ehrenfeld, oo 1956, Hermann Josef Schmitt, * 1929 

Köln, Ehepaar lebt Sinnersdorf 

198 E 152, Helene Müller, * 1935 Köln Ehrenfeld, oo 1958, Hans Lützenkirchen, * 1935 Köln, + 

1977 Köln. Ehepaar lebte in Köln. 2 Kinder belegt, Jürgen und Heike. 

199 E 153b, Kunigunde und Cäcilia Keller, keine Daten vorhanden 

200 E 154, Maria Friedt, * 1929 Glessen, oo 1950 Michael Froitzheim, * 1929 Glessen, + 

1965 Krankhaus Bergheim. Wohnort Glessen. 4 Kinder lelegt. Hannelore, Christian 

Anneliese und Leo  

201 E 154, Cäcilia Friedt, * 1931 Glessen, oo 1952, Kurt Steffner, *  1925 in 

Gumbinen/Ostpreußen, + 1987 Köln. Wohnort Glessen. 2 Kinder belegt. Manfred und 

Marlies. 
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202 E 154, Christian Friedt, * 1934 Glessen, oo 1959, Eva Spiller, * 1940 Dansweiler. 

Wohnort Glessen. 3 Kinder belegt. Walter, Günter und Thomas. 

203 E 154, Cornelius Friedt, * 1936 Glessen, oo 1957, Elisabeth Jastremski, * 1934 in 

Stommeln. Wohnort Brauweiler. 2 Kinder belegt. Jacob und Cornelia. Cornelius Friedt hat 

zum Gelingen dieses Stammbaumes viel beigetragen und ihm gilt der ausdrückliche Dank des 

Verfassers. 

204 E 154, Anneliese Friedt, * 1940 Glessen, oo 1962, Walter Franz, * 1938 in Deutsch 

Rasselwitz/Oberschlesien. Wohnort Glessen. 2 Kinder belegt. Peter und Wolfgang. 

205 E 154, Helga Friedt, * 1950 Glessen, oo 1972, Franz Walter Niemczyk, + 1950 Glessen. 

Wohnort Glessen. 2 Kinder belegt. Ellen und Sandra. 

206 E 156, Hildegard Gerhartz oo 1 Ehe mit Reinhold Bührmann, der kurz nach der Ehe 

verstarb, oo 2 Ehe mit Walter Bührmann, +, Reinholds Bruder. Leben in Westfalen. 

207 E.156, Walter Gerhartz, +, Postbeamter, oo Margarethe Probs. Leben in Köln. Zu den 

beiden Geschwistern Walter und Hildegard Gerhartz hatte ich ein enges Verhältnis, was sich 

durch meinen Umzug nach München verlor. Sie kamen in meiner Kindheit oft zur Großmutter 

nach Oberaussem und ich besuchte sie oft in Köln. Beide Geschwister haben keine Kinder. 

208 E 157, Käthi Friedt, oo Peter Schmitz +, kaufmännischer Angestellter. Leben 

Oberaussem. Sohn Peter Wilhelm mit zwei Kindern. 

209 E 157, Änni Friedt + 1998 Oberaussem, oo Günter Hilbrand, Schlosser. Leben 

Oberaussem. Zwei Kinder, Lydia und Gideo. Lydia ist verheiratet und hat mehrere Kinder. 

210 E 157, Sibille Friedt, oo Hans Lipp, Zimmermann. Leben Oberaussem. Kinder: Hans 

Willi, Christoph, Gudrun und Norbert. Christoph und Gudrun haben Kinder. 

211 E 157, Willi Friedt, +, Installateur, Gastwirt und Hotelier, oo Agnes Kremer. Leben im 

Westerwald. 3 Kinder. Zur Tochter Maritta Friedt, Standesbeamtin Bergheim, habe ich guten 

Kontakt. 

212 E 157, Anneliese Friedt, oo Peter Werner, Malermeister. Leben Oberaussem. Söhne 

Ralph und Peter Hubert, mit Kindern.  

213 E 157, Hubert (Bert) Friedt, * ca. 1946/7, Elektriker, Gastwirt, Pferdezüchter, oo 1 Ehe, 

Gerti Dresen. 1 Sohn Thomas lebt in Düren, oo 2 Ehe,........, Kinder. Zu diesen Geschwistern 

habe ich einen weiterhin guten Kontakt und wir sehen uns ab und zu. 



 31 

31

214  
E. 159, Gerd Friedt, * 1945 Köln, Elektromaschinenbauer, Historiker für die jüdische 
Geschichte im Rheinland, Träger des Bundesverdienstkreuzes, des Rheinlandtalers und des 
Bergheimer Guldens, oo 1982 in München, Ritta Bucher, *1942 in Bernhardwald 
/Regensburg, Kriminalbeamtin. Ehepaar lebt in München. Gerd Friedt ist Verfasser dieses 
Stammbaumes. Sohn Simon Friedt, Sozialpädagoge, * 1981 München. 

215 E 160, 1 Ehe, Peter Joseph Conrads, Dachdeckermeister, oo Margarethe Heimann aus 

Fortuna. Leben Oberaussem. Sohn Harald, Dachdeckermeister, verheiratet mit Monika N.N., 

leben in Dansweiler. Sohn Gido, Ingenieur, lebt Köln. Zu diesem Teil der Familie habe ich 

guten Kontakt. Mit Peter Joseph und seinem Bruder Werner bin ich aufgewachsen und wir 

haben ein enges Verhältnis. Auch kannte ich die Familie Heimann in Fortuna sehr gut und 

hatte auch Kontakt zu deren Kindern. 

216 E 160, 1 Ehe, Werner Conrads, +. Bergmann, oo Marga Oligs aus Kamp-Lintfort. Leben 

Kamp Lintfort. Tochter Petra verheiratet mit einer Tochter. Werner ist früh erkrankt und ich 

habe so gut wie keinen Kontakt mehr zu ihm, obwohl er fast wie ein Bruder für mich war. In 

unserer Kindheit und Jugend waren wir viel zusammen.  

217 E 161, Beate Rasque, * ca. 1943/44 in Köln, Touristguide in Los Angeles / USA. Der Kontakt 

zu dieser einstmals lieben Cousine besteht sporadisch. Schade.  

218 E 163, Käthe Friedt, oo Peter Suhr. 

219 E 164, Heinz Friedt, Elektriker, +, oo Heidi Suhr. Leben Oberaussem. Kinder Karl Josef, 

Koch und Christel. Christel verheiratet mit Kindern. Zu Heinz und Heidi hatte ich als Kind 

viel Kontakt, da sie direkte Nachbarn waren. 

220 E 166, Karl Josef Herweg, oo Margitta N. N.  

221 E 167, Lisa Schung, oo .....? Strack, Leben Oberaussem, Kinder belegt. 

222 E 168, Gerta Tessenow, oo Hans Reinold, Gastwirt in Oberaussem, Ein Sohn Arnold belegt. 

223 E 169, 1 Ehe, Hellene Block, oo Alfred Golumbek. Leben Quadrath. Kinder Brigitt und 

Bruno belegt. 

224 E 169, 1 Ehe, Margarethe Block, oo Josef Brand. Leben in Bergheim. Kinder Elfi und 

Michael belegt. 

225 E 169, 1 Ehe, Gerd Bloch, oo Elfriede Michalke. Leben in Bergheim. Kinder Stefanie, 

Rüdiger und Thomas belegt. Gerd Bloch kannte ich gut. Wir haben beide bei der Fa. 

Dornhoff in Horrem gelernt. 
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226 E 175, Werner Friedt, oo Maria Orthjohann. Leben Köln, Sohn Oliver belegt.  

227 E 175, Richard Friedt, oo Hellene Steg. Leben bei Zürich/Schweiz. Die Kinder Thomas, 

Ronnie, Jaquline und zwei weitere Töchter belegt. 

228 E 175, Herbert Friedt, oo Monika Hauenstein. Leben Köln Weiden. Sohn Michael belegt. 

Herbert Friedt führt die Werkstatt seines Vaters weiter. Ich kannte ihn und seine Brüder in 

jungen Jahren. 

229 E 176, Hermann Friedt, oo Maria Stockschläder +. Leben in Oberaussem. Keine Kinder 

belegt.  

230 E 176, Willi Friedt, Dachdecker, * 1927, + 1984, oo Mathilde Thomas, * 1931 Quadrath. 

Leben in Oberaussem. Kinder Karl Joseph Friedt,* 1949 Quadrath,   oo Marika Gackstätter, 

Marlene Friedt, oo Jochen Rademacher. 

231 E 176, Liselotte Friedt, oo Toni Schultes, Elektriker. Leben in Oberaussem. Töchter, Gabi 

und Ulrike belegt. 

232 E 177, Willi (Diga) Friedt, oo Luzi N.N., Leben in Oberaussem. Keine Kinder. 

233 E 177, Ursula Friedt, *1924, oo 1949, Gerhard Valentin Hepp, * 1927 Schweina, Kreis 

Meiningen. 

234 E 178, Willi Brings, oo Margret Grünhagen. Leben in Oberausssem. Keine Kinder. 

235 E 178, Josef Brings, oo Doris N.N., Kinder Vera, Gabi und Birgitt 

236 E 178, Rosa Brings, oo Georg Freisner. Sohn Ralph 

237 E 178, Agnes Brings, oo Herbert Ploschka. Leben in Oberaussem. Töchter Inge und Karin. 

Die Geschwister Brings kannte ich als junger Mann gut und war oft bei ihren Eltern zu Gast. 

238 E 179, Edith Friedt, oo Willi Weiß +, Elektriker. Leben in Oberaussem. Kinder Norbert und 

Harald 

239 E 179, Helga Friedt, oo Hans Peter Henseler. Leben in Oberaussem, Kinder, Edith, Lothar, 

Walter und Udo. Die beiden Schwestern und auch ihre Männer kannte ich gut. Willi Weiß 

war der Schulfreund meines Vetters Peter Josef Conrads. 

240 E 180, Margarethe Brings, oo Willi Nivolin. Leben in Oberaussem. Kinder, Albert, Heike und 

Nicol. 
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241 E 180, Elvira Brings, oo Hans Josef Bedbur aus Bedburg. Ehe geschieden, Tochter Nicol 

Bedbur. Elvira war meine Schulkollegin und ich sehe sie noch alle paar Jahre. Sie lebt in 

Oberaussem. 

242 E 181, Margot Friedt, oo Peter Mons. Leben in Oberaussem. Kinder belegt. 

243 E 189, Brigitte Hand, oo Dieter Schnabel. „ Kinder belegt. 

244 E 189, Margarethe Hand, Lebenspartner. 1 Kind belegt. 

245 E 190, Stefan Raab, angenommener Sohn. 

246 E 191, Franz Theo Friedt, * 1962 Jülich, oo Elke Dückers, * 1967 Aachen. Sohn David, * 

nach 1970. 

247 E 191, Robert Friedt. * 1967 Jülich, oo Iris Meyer, * 1967. 

248 E 192, Heinz Peter Schiffer, oo N.N., Tochetr Sonja. 

249 E 192, Hans Theo Schiffer, oo Sophie Habrich. Kinder Anja und Peter. 

250 E 193, Karl Josef Friedt, oo Beate Weitz, Kinder Caroline und Dean.  

251 E 194, Theobert von Krüchten, oo Manuela Kick. Tochter Ramona. 

252 E 194, Heinz von Krüchten, oo Petra N. N. Tochter Julia. 

Hiermit vorläufiger Abschluß bis ich mehr Informationen erhalte ! 

München im Mai 2001. Gerd Friedt 
 
 
 
 


